
Töff-Rennfahrer-Treffen  -  Renn-Töffausstellung 
 

 

Wie wir dem Kind, dass bereits den zweite Geburtstag feiern konnte wirklich sagen wollen, 

wissen wir immer noch nicht genau.  Die einen nennen es Rennfahrer-Treffen, die anderen 

möchten lieber ihre neu hergerichteten Rennmaschinen einem breiten Publikum zeigen, also 

eine Renn-Töffausstellung veranstalten. Die Hauptsache vom Ganzen ist aber sicher nicht der 

Name, sondern, dass es allen gefallen hat, dass von den 125 eingeschriebenen Motorrädern 

alle geliefert wurden und dass sogar noch mehr gekommen sind als angemeldet waren.  

 

Aber jetzt der Reihe nach. Wir haben uns vorgenommen, einige Fehler vom letzten Jahr nicht 

mehr zu machen. Aus diesem Grunde haben wir die Einladungen gezielter verschickt. Zuerst 

an alle FHRM-ler, dann an FAM-Mitglieder mit Rennmotorrädern. Neben unserem FHRM-

Stand präsentierten sich auch zwei Clubs. Der Italo Moto Club Schweiz (IMCS) mit seinem 

Präsidenten, Fritz Mosimann und der Moto Club Koppigen, mit seinem IDM-Jungstar 

Dominique Aegerter. Unser FAM/FHRM-Mitglied Roland Wangart hat seine alten 

Filmaufnahmen, aus den 50iger und 60iger Jahren neu überarbeitet und konnte unser 

Publikum mit hervorragendem Filmmaterial unterhalten. An dieser Stelle möchten wir Roland 

für seine Film-Arbeit und für die Werbung in seiner Region herzlich danken. Ob die Radio32-

Werbung, die Inserate in den Regio-Zeitungen oder das schlechte Wetter den Aufmarsch der 

doch zahlreichen Besucher bewirkt hat, wird sicher nie geklärt werden.  

 

Auch dieses Jahr haben einige Aussteller auf dem Gugelmann-Gelände übernachtet. Ein 

neues „Transporter-Werkstatt-Camping-Fahrzeug“, inklusive Disco, gehalten in den Team-

Farben schwarz-gold,  musste eingeweiht werden, natürlich standesgemäss mit Chlepfi-

Moscht. Auch eine Flasche Calvados hat die Nacht nicht überstanden. Die Männer vom MC 

Koppigen haben die Nachtwache übernommen. Nicht mit Calvados, dafür mit viel Kaffi-

fertig. Wir danken der Wachmannschaft herzlich. 

 

Als Resümee ist zu sagen, es war sicher nicht ein billiges Wochenende für die FHRM. Aber 

das Echo der Besucher, der Clubs und nicht zuletzt unserer Aussteller war durchwegs positiv. 

Wir hatten einen gelungenen Saison-Auftakt, man konnte zusammen reden, diskutieren und 

plagieren. Der nächste Frühling kommt bestimmt. Ob’s eine dritte Ausstellung geben wird im 

Gugelmann-Areal ist noch nicht bestimmt. Darüber werden wir am Schlusshöck in Zug 

gemeinsam entscheiden.  
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